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Wenn es mich wundernimmt, wie es didf
Lesben früher hatten, zum Beispiel
mit Bars und Klubs und dem Vereinsleben

- sowas gab' s tatsächlich.',
so gibt es ein Buch, das Auskunft
gibt. Auch über Zeitschriften und
deren Inhalt. Die Zwanziger Jahre
scheinen für das Lesbenleben be s on
ders golden gewesen zu sein...

LILA NAECHTE, herausgeg. von
Adele Meyer, Zitronenpresse,Koln 1981
(Bestellungen b. Frauenbuchvertrieb
Berlin, FBV)

Das Buch ist eine Zusammenstellung
von einem auf dem Flohmarkt

gefundenen Werk von Ruth Roellig
namens "Berlins lesbische Frauen" von
1928 und Material aus dem Lesbenarchiv

Berlin zu den Zwanziger Jahren
von Gudrun Schwarz: Fotos,
Kurzgeschichten, Informationen, Einladungen.

Dieses Material liefern vor allem

die Lesbenzeitschriften "Frauenliebe"
und "Die Freundin", die von

1926-30, bez. 1924-33 existierten.
Es braucht schon ein bisschen

Distanz vom heutigen Lebensstil/Redestil,
um die "Damenwelt" aus den

Zwanziger Jahren für voll nehmen zu
können. Bei diesem Buch ist es mir
wieder einmal richtig aufgefallen,
wie abgeschnitten von geschichtlichen

Prozessen/früheren Lebensformen
wir gehalten werden, nicht nur in be-J
zug auf Lesben/Frauen, sondern ganz
allgemein in bezug auf früheres
Leben

Regula
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funktional und schön
viele fotos, grafiken
umfangreicher adressteil
viel platz für tagesnotizen
aktuelle film-und bücherliste
kalendarium mit planetenständen
320 seiten

einband: in den färben £:

silber/pink; taschenformat; j-j:

preis: DM 8,50

vertrieb für BRD und A usland: £:
Frauenliteraturvertrieb
SchloBstr. 94
6000 Frankfurt/M. 90
*0611-70 0717

Binzelbestellungen und
auslieferung für West-Berlin:
Verlag Petra Panther
Potsdamer Str. 150
1000 Berlln-W. 30
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vertrieb für A TROPIN:
Frauenbuchvertrieb
Mehringdamm 32-34
1000 Berlin 61
*030-251 16 66
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